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Wirtschaft :

wiener tuster fuer rathaus von Johannesburg

2 Wien , 5 . 12 , ( rk ) im Sitzungssaal des neuen rathauses von

Johannesburg wird ein tuster aus Wien haengen , der 6 mal 6 meter

gross ist und 4,5 tonnen wiegt , ( zum vergleich ; der zehn meter hohe

luster im wiener gemeinderatssitzungssaat wiegt 3,2 tonnen ) ,

die goldeloxierte stahl - atu - verbundkonstruktion des Lusters ist

eine Spezialanfertigung der firma waagner - biro , die beleuchtungs-

koerper sind von der firma bakalowits und soehne . die beiden

firmen haben aehnliche spezialkonstruktionen bereits fuer das

Parlament in belgrad und fuer den moskauer kreml geliefert.
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kommunal s

155 millionen tuer die stadtwerke

8 Wien , 5 . 12 . ( rk ) eine kapitalaufStockung bei den wiener

stadtwerken um 155 millionen Schilling beschloss dienstag der

stadtsenat auf antrag von stadtrat reinhold s u t t n e r

( in Vertretung von stadtrat otto s c h w e d a , der an der

Sitzung der landestinanzreferenten teilnahm ) . 55 millionen

Schilling bekommen die stadtwerke in bar , 100 millionen in form

von aktien der tauernkraftwerke ag.

die barein Lage von 55 millionen Schilling entspricht der

belastung , die den verkehrsbetrieben aus der mehrwertst euer

erwaechst . im rahmen der unterstuetzung der stabilisierungs-

massn ahmen der bundesregierung wurde vorlaeufig darauf verzichtet

die mehrwertsteuer an die fahrgaeste weiterzugeben , bekanntlich

wird auch die mehrwertsteuer bei den wasser - , kanal - und muell-

gebuehren,bis 30 . april beim haushaltsstrom - grundtarif und

schliesslich bei den mieten von der Stadtverwaltung selbst

getragen und nicht weitergegeben.
das aktienpaket wird das verhaeltnis zwischen eigen - und

fremdkapitat bei den stadtwerken weiter verbessern.
1111
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kommunal :

4,5 millionen Schilling fuer st . anna - kinderspital

10 wien , 5 . 12 . ( rk ) fuer das st . anna - kinderspital genehmigte

der finanzausschuss des gemeinderates eine Subvention von

4,5 millionen Schilling , damit soll das defizit des spitals

gedeckt und sein weiterer bestand gesichert werden.

700 . 000 Schilling bekommt das wiener institut fuer

entwicklungsfragen , 250 . 000 Schilling die sigmund freud - gesell-

schaft , 40 . 000 Schilling die oesterreichische bergrettung.

10 . 000 Schilling schliesslich wurden fuer das pfarramt

st . andrae an der traisen bewilligt , die barocke kirche , zu

deren mitgliedern auch viele Pfleglinge des Eiltersheimes der

stadt wien gehoeren , erhaelt ein elektrisches laeutwerk.
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kommunal :

neues kindertagesheim in favoriten

9 Wien , 5 . 12 . ( rk ) dienstag uebergab buergermeist er felix

s l a v i k gemeinsam mit wohlfahrtsstadtrat maria j a c o b i

in der per albin hansson - siedlung ost ein neues fertigteil - kinder-

tagesheim seiner bestimmung . das neue heim umfasst zwei kleinkinder-

krippen , zwei kindergartengruppen und eine hortgruppe und bietet

insgesamt 134 kindern platz , der kostenaufwand dafuer betrug

7,5 millionen Schilling.

buergermeist er felix slavik unterstrich bei der eroeffnung

die notwendigkeit , den lebensraum der kinder in der grosstadt zu

vergroessern und geeignete moeglichkeiten fuer spiel und sport

innerhalb der stadt zu schaffen , die kindergaerten erfuellten hier

zwei funktionen : eine sehr wesentliche fuer die kinder selbst und

eine zweite fuer die muetter . in vielen faellen ermoeglicht

es ja erst der staedtische kindergarten den trauen , berufstaetig

zu sein , welch grosse sozial — und gesellschaftspolitische rolle

den kindergaerten zukomme , ginge schon aus der tatsache

hervor , dass mehr als 80 Prozent der muetter . der in den kinder-

tagesheimen betreuten kinder einem beruf nachgehen.

stadtraetin maria jacobi hob in ihren ausfuehrungen die

bemuehungen der Stadtverwaltung hervor , die zahl der kindergarten-

plaetze staendig zu vergroessern . gegenwaertig werde an plaenen

fuer zweigeschossige fertigteil - kindertagesheime gearbeitet,

besonders im innerstaedtischen bereich , wo man nicht immer genug

platz habe , werden sich damit neue Perspektiven fuer den kinder¬

tagesheimbau ergeben.
1114
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Lokal :

wiener zuwandererfonds i
beratungsstelLe fuer gastarbeiterkinder

3 Wien , 5 . 12 . ( rk ) der wiener zuwandererfonds hat seine

beratungstaetigkeit fuer austaendische arbeitnehmer weiter ver-

staerkt . vor wenigen tagen wurde im 6 . bezirk , Linke wienzeile 82,

eine spezielle beratungsstelle eroeffnet , in der zwei sprach¬

kundige paedagoginnen jugoslawischen gastarbeitereltern und

deren kindern bei der bewaeltigung von erziehungsschwierigkeiten

und schulproblemen helfen , die beratungen erfolgen jeweils zweimal

woechen11ich , und zwar , dienstag von 17 bis 20 uhr und freitag

von 14 bis 16 . 30 uhr.
derzeit gibt es in Wien rund 6 . 600 jugoslawische gast ar beiter-

kinder , von denen sich etwa die haelfte im schulpflichtigen alter

befindet.
0907
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lokal :

renovierte buergerstube im alten rathaus eroeffnet
ausstetlung ueber versprechen und Wirklichkeit des

national Sozialismus

4 wien 5 5 . 12 . ( rk ) doppelte premiere im wiener alten rathaus:
die renovierte gotische buergerstube wurde erstmals dem publikum
praesentiert und zugleich eine ausstellung eroeffnet , die vize¬
buergermeist er gertrude froehlich - sandner
in ihren eint eitungsworten als ’ ’ gutes omen ’ ’ fuer die kuenftige
funktion der buergerstube bezeichnete.

’ ’ versprechen und Wirklichkeit - der nationalsozialismus

in oesterreich ’ ’ ist der titel der ausstellung , in der sehr
effektvoll nationalsozialistische plakate aus den zwanziger und

dreissiger jahren mit der reatitaet der jahre 1938 bis 1945 kon¬

frontiert werden , die propagierten schlagworte von ’ ’ brechung
der Zinsknechtschaft ’ ’

, nationalem Sozialismus , freiheit und

Selbstbestimmung erweisen sich von dem tag an als luege , an dem

die nationalsozialisten die macht uebernehmen.

vizebuergermeister froehlich - sandner verwies darauf , wie

schwer es in unserer raschlebigen zeit geworden ist , sich in

der gegenwart zu orientieren , viel schwerer noch ist es fuer die

junge generation , sich in der Vergangenheit zu orientieren , deshalb
ist es von groesster bedeutung , dieser jungen generation die

erfahrung zu uebermitteln , was freiheit und diktatur wirklich
bedeuten.

zusaetz1iches gewicht erhaelt die ausstellung dadurch , dass
sie die konf rontation mit der Vergangenheit an zwei beispiel - en,

/
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am wirken der ndp und am kaertner ortstafelsturm , bis in die

gegenwart weit erfuehrt.

die ausstellung in der buergerstube des alten rathauses , die

vom dokumen tationsarchiv des oesterreichischen Widerstandes ge¬
meinsam mit dem bezirksmuseum innere stadt gestaltet wurde , ist

jeden montag , mittwoch und donnerstag von 15 bis 19 uhr

bei freiem eintritt zugaenglich , gleichzeitig besteht die moeg-
lichkeit , ein Stockwerk hoeher die staendige ausstellung des

dokumentationsarchivs und die sonderausstelLung zum 60 . geburtstag
des im kz buchenwald ermordeten dichters jura s 0 y f e r zu

besuchen.
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lokal :

wasserrohrbruch in der brueckengasse

5 Wien , 5 . 12 . ( rk ) dienstag , in den fruehen morgenstunden , trat

vor dem im bau befindlichen Wohnhaus brueckengasse 4 - 6 in rnariahilf

ein gebrechen an einem 300 millimeter - wasserrohr auf . die fahr-

bahnen der brueckengasse und der linken wienzeile wurden dadurch

stellenweise zwanzig bis dreissig Zentimeter hoch ueberschwemmt.

ein keller stand ebenfalls teilweise unter wasser . durch den raschen

einsatz der Wasserwerke und der feuerwehr konnte der verkehr nach

kurzer zeit wieder aufgenommen werden , lediglich im bereich der

Wohnhausbaustelle wird der fussgaengerverkehr durch eine strassen-

aufwoelbung und durch einen etwa eineinhalb meter tiefen krater be¬

hindert . die starke Verschmutzung der strasse machte einen Sonder¬

einsatz der stadtreinigung erforder lieh.

die wasserversorgung ist derzeit in der brueckengasse von der

mollardgasse bis zu gumpendorfer strasse und in der gumpendorfer

strasse von der stumpergasse bis zur millergasse unterbrochen und

muss durch einen wasserwagen aufrecht erhalten werden , das rohr¬

gebrechen wird voraussichtlich bis zum spaeten abend des dienstag

behoben sein.
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Lokal :

umweltfreundliche heizungen in Wien

12 Wien , 5 . 12 . ( rk ) das oesterreichische statistische zentral¬

amt hat einen ueberblick ueber eine mikrozensus - erhebung ver-

oeffentlieht , aus der hervorgeht , dass in Oesterreich in den

letzten zwei jahren die zahl der oelheizungen in Wohnungen von

340 . 000 auf 550 . 000 angestiegen ist , waehrend gleichzeitig die

zahl der kohlen - , koks - und brikettheizungen stark zurueckgegangen

ist . es wird weiter festgestellt , dass der anteil von Zentral¬

heizungen in wien mit 14 Prozent weit unter dem oesterreichischen

durchschritt von 31 Prozent liegt.

dem steht allerdings die tatsache gegenueber , dass der anteil

umweltfreundlicher gas - und Stromheizungen in Wien besonders hoch

ist . 25 Prozent der wiener heizungen werden mit gas betrieben,

5 prozent mit ström , im oesterreichischen durchschritt sind es

6 prozent gas - und 4 Prozent stromheizungen.

11 31
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Lokal 1

aenderung des Landwirtschaftskammergesetzes

13 Wien , 5 . 12 » ( rk ) ein gesetzentwurf zur aenderung des

wiener Landwirtschaftskammergesetzes wurde dienstag von stadtrat

dr . hannes krasser in der wiener Landesregierung einge¬

bracht . durch diesen entwurf soll bei den kammerwahlen der

amtliche Stimmzettel eingefuehrt werden , analog den nationalrats-

und gemeinderatswahLordnungen wird das wahlalter auf 19 jahre

herabgesetzt , ausserdem sind erleichterungen beim wahlvorgang

sowie die erweiterung des kreises der wahlberechtigten vorgesehen.

1 320
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